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Warum diese Infoveranstaltung?
Vielfacher Wunsch der Anwohner

Es sind derzeit viele Informationen, Halbwahrheiten und Gerüchte im Umlauf

Wir haben bei allen beteiligten Interessensgruppen recherchiert, alle zugänglichen 
Informationsquellen angezapft und die Informationen nach bestem Wissen und 
Gewissen zusammengestellt

Mit dieser Veranstaltung wollen einen Überblick geben und helfen, die Informationen 
einzuordnen und den Grundstein für ein weiteres, lösungsorientiertes Vorgehen legen

MH / Arbeitskreis Luitpoldsiedlung / Infoveranstaltung 2



Fairer Interessensausgleich
 Saubere Bewertung unterschiedlicher 

Themen (z.B. Fläche vs. Gesundheits-
belastung, Umweltschutz vs. wirt-
schaftliche Entwicklung)

Entlastung der Ortskerne
 In Hohenbrunn und Höhenkirchen-

Siegertsbrunn
 Praktikable und erfolgreiche Lösungen 

 Die Konzepte müssen auch 
angenommen werden

Entwicklung der Gewerbegebiete
 Attraktive und wettbewerbsfähige 

Standorte brauchen eine gute 
Infrastruktur und Verkehrsanbindung

Umweltschutz &  Nachhaltigkeit
 Möglichst wenig Versiegelung
 Nutzung vorhandener Trassen
 Zukunftssicher

Gesundheit & Lebensqualität
 Lärmbelästigung so gering wie möglich
 Feinstaub und CO2-Belastung 

reduzieren
 Werterhalt der Immobilien

Transparenter Entscheidungsprozess
 Alle relevanten Fakten auf dem Tisch
 Klare Entscheidungskriterien
 Beteiligung der Bürger

Was aber geht: Möglichst faire Lösungen
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Viele unter-
schiedliche 

Interessen sollen 
möglichst gut unter 

einen Hut 
gebracht 
werden



Unsere Ziele für die Luitpoldsiedlung

Was wir nicht wollen

 230 + x Fahrzeuge in der Stunde 

 Alleingang von Höhenkirchen-Siegertsbrunn  Verbreiterung der Unterführung 
und Tieferlegung der Luitpoldstraße zur Aufnahme des (Schwerlast) Verkehrs, der 
stark zunehmen wird

 Eine Entscheidung im Kreistag gegen Hohenbrunn  völlig offen, wäre vielleicht 
durchzusetzen, da Hohenbrunn im Kreistag nur 2 von 70 Stimmen hat

 Diese Lösung wäre am preiswertesten (Kreisumlage), die 
Alternativen (Tunnel, Straßenverlegung) sind wesentlich teurer

 Als Maßnahme für die Anwohner Schallschutzfenster oder 
Lärmschutzwände (“Fort Knox”)  die Lösung wird zwar nicht 
favorisiert, aber im Ortsteilgespräch der CSU am 05.Mai 18 nicht 
explizit ausgeschlossen

 Der Kreistag könnte alleine in Lärmschutzfenstern schon eine 
Minimallösung sehen, die den gesetzlichen Vorschriften genügt
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Unsere Ziele

Was wir wollen

 Ein zukunftsfähiges und gemeinsames Verkehrskonzept, das Hohenbrunn 
und Höhenkirchen-Siegertsbrunn gleichermaßen hilft, das steigende 
Verkehrsaufkommen aus den Gewerbegebieten zu bewältigen und gleichzeitig
die Ortskerne zu entlasten

 Eine Lösung, die nicht alleine zu Lasten der Anwohner der Luitpoldstraße geht  z.B. eine gute 
Tunnel-Lösung oder eine Verlegung der Straße nach Süd-Osten (eine Variante, die auch im 
Ortsteilgespräch kurz erwähnt wurde)

 Eine Suche nach überregionalen Lösungen und Gespräche mit den Nachbargemeinden

 Eine Unterstützung des Landkreises beim Thema Luitpoldstraße  der Kreis sollte beim Ausbau 
einer Kreisstraße finanziell unterstützen (keine originäre Finanzierungsaufgabe der Gemeinde)

 Informierte Bürger und mehr Transparenz
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Die Gesamtlage
Grundlage: BAYSIS – Bayerisches Straßeninformationssystem
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Die Gesamtlage
Die Verkehrsströme werden zunehmen
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Fakten zur Verkehrsentwicklung
Das Verkehrsaufkommen wird bis 2015 weiter steigen

Nach dem Kurzak Gutachten vom 25.01.18*) wird das Verkehrsaufkommen mit 
vollständigem Ausbau der Gewerbegebiete MUNA und ‚Am Hart‘ weiter steigen. 

 Von 3.000 auf 3.600 Fahrzeuge/Tag

 70% zwischen 7:00 und 21:00 Uhr

 Von 100 auf 144 LKWs/Tag

 100% zwischen 7:00 und 18:00 Uhr

 In den Stoßzeiten morgens und abends 
wird die Frequenz höher sein  D.h. 
die Kreuzung Luitpoldstraße/Höhen-
kirchner Straße wird nochmals um ein 
vielfaches gefährlicher (gerade auch 
für die Kinder)

Die Bauarbeiten für das Gewerbe-
gebiet ‚Am Hart‘ sind in vollem Gange
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4 Autos pro 
Minute

Alle 2 Minuten 
ein LKW

*)Technische Machbarkeitsstudie Lärmschutz, Möhler & Partner, 

April 2018 (Zahlen telef. von Prof. Kurzak vom 25.01.18)



Bis jetzt ist die Luitpoldstraße reines Wohngebiet
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Quelle: ADAC-Broschüre Straßenlärm

60



Was brächte ein Tempolimit? 
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• Reduktion des 
Lärms um 
3bD(A)

• Längere 
Verweildauer, 
langsamerer 
Abfluss

• Keine 
Ertüchtigung 
der Straße



Fakten zur Luitpoldstraße
Die Funktion der Luitpoldstraße

Die Luitpoldstraße stellt die direkteste und einzige Anbindung der Gewerbegebiete 
an die Staats- und Fernstraßen dar, die allerdings direkt am Wohngebiet vorbeiführt

 Strategische Bedeutung für die Verkehrsentwicklung, insbesondere für Höhenkirchen-
Siegertsbrunn (Erschließung des Gewerbegebiets), aber auch für Hohenbrunn

 Als Kreisstraße ist der Landkreis Baulastträger, die Straße läuft auf dem Gemeindegebiet von 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn

Mit der bestehenden Unterführung als Nadelöhr wird die Luitpoldstraße schon jetzt 
ihrer Funktion als Kreisstraße nicht gerecht

 Die Breite von 3,90 m lässt keine Begegnung zweier Fahrzeuge zu, weder Pkw noch Lkw

 Die Höhenbeschränkung auf 3,60 m lässt keinen schweren Lkw-Verkehr zu 

Trotzdem ist die Entlastungswirkung speziell für Hohenbrunn lt. Gutachten von Prof. 
Kurzak (28.05.2009) auch bei einem Ausbau als gering einzuschätzen

 M 24 rund  - 10% (Siegertsbrunner-/Hohenbrunner-Straße)

 B 471: - 2-10%
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Fakten zur Luitpoldstraße
Die Unterführung

Das Bauwerk ist schon älter, aber lt. DB Netz AG 
nicht akut sanierungsbedürftig

 Die DB Netz AG wird auch weiterhin die Sicherheit 
überprüfen und die nötigen Unterhaltsmaßnahmen 
durchführen
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DB Netz AG
Antwort auf Anfrage
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Diese Auskunft wird auch gestützt durch eine Stellungnahme der DB Netz AG 
Vertreter in einer Besprechung von Januar 2016 in Höhenkirchen, in der eine 
Brückenerneuerung voraussichtlich nicht vor 2025 vorgeschlagen wird. Bis 
dahin würden nur die nötigen Erhaltungsmaßnahmen durchgeführt.



S-Bahn Initiativen

Viele Initiativen fordern 
den zweigleisigen 
Ausbau der S-Bahn in 
den 
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Initiative S7OstPlus

Unterstützt den zweigleisigen Ausbau der S 7  langfristige Perspektive

 Folgewirkung für die Unterführung  Wenn die Unterführung erst einmal minimal ertüchtigt ist 
(Vorstoß Höhenkirchen-Siegertsbrunn), wird wohl nicht Jahre später die Unterführung dann 
nochmals aufwändig umgebaut werden
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Die Luitpoldstraße als Teil einer Gesamtlösung
für Hohenbrunn Dorf und Höhenkirchen-Siegertsbrunn
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Was wurde in der technischen Machbarkeitsstudie untersucht?

Die Machbarkeitsstudie wurde zwar in öffentlicher Sitzung vorgestellt, der Inhalt der 
Studie ist aber nach wie vor nicht öffentlich 
verfügbar

 Es wurden insgesamt 4 Varianten nach 
technischer Machbarkeit untersucht mit 
folgendem Ergebnis:

 Ausgeschlossen wurden die Varianten 2 und 4

 2: Alles wie gehabt, nur Lärmschutzwände 
 kein Verkehrsfluss

 4: Komplette nur-Trog-Lösung  keine
Anlieger-Erschließung

 Als machbar wurden angesehen Varianten 1 und 3

 1: Ausbau auf Geländeniveau, Verbreiterung mit Gehwegen, Parkbuchten und 
Lärmschutzwänden

 3: Trog-Lösung mit Lärmschutzwall und Erschließung der Anwohner durch Einbahnstraße 
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Luise-Kiesselbach-Tunnel, 
München



Die Luitpoldstraße als Teil einer Gesamtlösung
Lärmschutzwände als Lösung?
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2,20 m  5 m!

Karlsfeld: Höhe 
2,20 m

Empfohlene Höhe lt. Gutachten: 
5 m = Decke 1. OG



Die Luitpoldstraße als Teil einer Gesamtlösung
Wirkung von Lärmschutzwänden – Was man so im Internet findet…

Lt. Auskunft des zuständigen Spezialisten für die Lärmstudie (Möhler & Partner) wäre 
das in der Luitpoldstraße nicht zu befürchten, da die Wände sehr hoch sind und direkt 
am Gehweg stehen
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Bei 
Lärmschutzwänden 
ist auch der Effekt 

für die dahinter 
liegenden Anwohner

mit zu 
berücksichtigen 

Lärm wird u.U. 
lauter



Die Luitpoldstraße als Teil einer Gesamtlösung
Lärmschutzwände am Beispiel Luzern
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Die Luitpoldstraße als Teil einer Gesamtlösung
Es gibt noch alternative Möglichkeiten, über die man nachdenken kann
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Kostenschätzung  lt. 
Gutachten Wagner 

Ingenieure vom Mai 2011 
ca. 19,8 Mio. 



Die Gesamtlage
Punkte für Diskussion

Gewerbegebiete

Machbarkeitsstudie 
 Troglösung und Lärmschutz

 Lt. Kurzak-Gutachten von 2009 (!): 
Entlastungswirkung für 

Hohenbrunn in beide Richtungen 
(B 471 / M 24) jedoch gering (2-10% 

bzw. 10% ) Alternative 
Überlegungen  z.T. 

noch nicht geprüft, 
z.T. verworfen,

Fragen des Grunderwerbs 
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Die Gesamtlage
Punkte für Diskussion
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Bebauung 
westlich der 

Bahn? 
Bürgerdialog

Gewerbegebiete

???



Interkommunaler Arbeitskreis Verkehr

Initiative der GemeinderäteHohenbrunn, Putzbrunn, Grasbrunn und Höhenkirchen-
Siegertsbrunn. 

Jeweils zwei Vertreter aus jeder Gemeinde (Wolfgang Schmidhuber/Grüne und 
Andreas Schlick/Bürgerforum)

Ziel ist es, gemeinsame Verkehrslösungen über die Gemeindegrenzen hinweg zu 
finden.

Bisheriges Ergebnis: Es steht ein Vorschlag im Raum, einen neutralen Planer 
einzuschalten, um bestmögliche Lösungen im Sinne aller betroffenen/beteiligten 
Gemeinden zu finden. 

 ‚Aktualisiertes Kurzak-Gutachten‘, konsistente Datenbasis

 Höherer Wirkungsgrad von Veränderungen

 Nachhaltigkeit und zukunftssicher
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Fragen zur Luitpoldstraße an die Interessensparteien
Landkreis – Antworten von LR Christoph Göbel

Die Luitpoldstraße ist Kreisstraße und fällt damit in die Zuständigkeit des Landkreises. Gibt es bereits 
Planungen und Überlegungen des Landkreises zum Ausbau, insbesondere der Unterführung? Wenn ja: 
welche?

Wo sehen Sie die finanzielle Verantwortung des Landkreises für das Thema Luitpoldstraße?

In wieweit liegen Ihnen die neuesten Ergebnisse der technischen Machbarkeitsstudie von Hohenbrunn, 
vom 16.03.2018 (öffentlich am 19.4.2018 im Hohenbrunner Gemeinderat vorgestellt) vor? 
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Fragen zur Luitpoldstraße an die Interessensparteien
Landkreis

In den Gemeinden Hohenbrunn und Höhenkirchen-Siegertsbrunn scheint es große Meinungsver-
schiedenheiten zu einer einvernehmlichen und gemeinsamen Lösung dieses Themas zu geben (Antrag 
von Höhenkirchen-Siegertsbrunn zum vorgezogenen Ausbau der S-Bahn-Unterführung, Stellungnahme 
von Hohenbrunn dazu). In welchem Maße ist der Landkreis bereit eine übergemeindliche Lösung zu 
unterstützen? Durch gemeinsame Gespräche/ Verhandlungen/ Vermittlung oder finanzielles 
Engagement?
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Fragen zur Luitpoldstraße an die Interessensparteien
Landkreis

Im interkommunalen Arbeitskreis Verkehr (der Gemeinden Grasbrunn, Putzbrunn, Hohenbrunn und 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn) wurde ein überregionaler Planer ins Spiel gebracht, um bestmögliche 
Lösungen zu finden. Ist der Landkreis bereit, diesen Vorschlag auch finanziell zu unterstützen? 
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Fragen zur Luitpoldstraße an die Interessensparteien
Höhenkirchen-Siegertsbrunn

Wann haben die letzten Gespräche mit Hohenbrunn bzgl. einer gemeinsamen Lösung stattgefunden? 
Mit welchem Ergebnis? Sind die Gespräche aus Ihrer Sicht zufriedenstellend und zielführend verlaufen?

Ist Höhenkirchen-Siegertsbrunn an weiteren Gesprächen zwischen den beiden Gemeinden interessiert? 
Mit welchem TN-Kreis (BGM, GR, LK)? Sind Sie und/oder die Vertreter des Gemeinderats dafür offen?

Wie schätzen Sie die Chancen für eine gemeinsame Lösung ein? Wo sehen Sie ggf. die 
Haupthindernisse? 

Wird Höhenkirchen-Siegertsbrunn am Landkreis-Antrag für den vorgezogenen Brückenausbau 
festhalten, auch wenn es keine einvernehmliche Lösung mit Hohenbrunn gibt? Wird Höhenkirchen-
Siegertsbrunn ggf. auch im Alleingang (auch gegen den Willen der Nachbargemeinde) das Thema 
Unterführung / Ausbau der Luitpoldsiedlung anpacken und realisieren?

Sehen Sie andere übergemeindliche Ansätze zum Thema Verkehrsentlastung, die weiterverfolgt werden 
sollten?

Im Interkommunalen Arbeitskreis Verkehr (Grasbrunn, Putzbrunn, Höhenkirchen-Siegertsbrunn und 
Hohenbrunn) wird darüber nachgedacht, einen überregionalen, neutralen Planer ins Spiel zu bringen, 
um bestmögliche Lösungen zu finden. Ist Höhenkirchen-Siegertsbrunn bereit, diesen Vorschlag auch 
finanziell zu unterstützen? 
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Fragen zur Luitpoldstraße an die Interessensparteien
Hohenbrunn

Wann haben die letzten Gespräche mit Höhenkirchen-Siegertsbrunn bzgl. einer gemeinsamen Lösung 
stattgefunden? Mit welchem Ergebnis? Sind die Gespräche aus Ihrer Sicht zufriedenstellend und 
zielführend verlaufen?

Ist Hohenbrunn an weiteren Gesprächen zwischen den beiden Gemeinden interessiert? Mit welchem TN-
Kreis (BGM, GR, LK)? Sind Sie und/oder die Vertreter des Gemeinderats dafür offen?

Wie schätzen Sie die Chancen für eine gemeinsame Lösung ein? Wo sehen Sie ggf. die Haupthindernisse? 

In wieweit halten Sie die Ergebnisse der technischen Machbarkeitsstudie vom 16.03.2018 für die 
Luitpoldstraße für praktikabel und realisierbar? 

Können wir die „Präsentation der Machbarkeitsstudie“, die am 19.4. öffentlich vorgestellt wurde, für die 
Veranstaltung verwenden?

Sehen Sie andere übergemeindliche Ansätze zum Thema Verkehrsentlastung, die weiterverfolgt werden 
sollten?

Im Interkommunalen Arbeitskreis Verkehr (Grasbrunn, Putzbrunn, Hohenbrunn und Höhenkirchen-
Siegertsbrunn) wird darüber nachgedacht, einen überregionalen, neutralen Planer ins Spiel zu bringen, 
um bestmögliche Lösungen zu finden. Ist Hohenbrunn bereit, diesen Vorschlag auch finanziell zu 
unterstützen? 
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Wie kann es/soll es weitergehen?

Arbeitskreis Luitpoldsiedlung wird 
wieder vermehrt aktiv eine große 
Plattform schaffen

Gespräche  Gemäß der Empfehlung 
aus der Petition suchen Hohenbrunn und 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn gemeinsam 
mit dem Landkreis und dem Arbeitskreis 
Luitpoldsiedlung  nach übergreifenden 
Lösungen (ggf. auch unter Einbeziehung der 
DB Netz AG)

Eine neue Petition  Petition aus dem 
Jahr 2000 wieder aufgreifen
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